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MitwirkungAusblick

Der Rheinpark wird ein Ort 
für die gesamte Bevölkerung. 
Um das Erlebnis für Gross 
und Klein attraktiver zu 

machen, bauen wir das Freizeitangebot aus. So 
sorgen wir nicht nur für mehr Bewegungs- und 
Naherholungsmöglichkeiten, sondern ermög-
lichen zugleich einen lebendigen Treffpunkt für 
sämtliche Generationen, an dem Spiel, Spass  
und Verweilen nicht zu kurz kommen. Die Frei- 
zeitanlagen werden in eine naturnahe Land-
schaft eingebettet. Grüne Inseln, Blumenwiesen 
und Bäume schaffen wertvolle Lebensräume 
für die Natur und zugleich angenehme Aufent-
haltsorte für die Bevölkerung.

Das Rheinpark Stadion ist die Heimspielstätte  
des FC Vaduz sowie der Liechtensteiner Natio-
nalmannschaft und damit von nationaler und 
internationaler Bedeutung. Damit das so bleibt, 
modernisieren und erweitern wir die Infrastruktur. 
Dadurch erfüllen wir auch zukünftig die Anfor-
derungen an einen professionellen und sicheren 
Spielbetrieb und ermöglichen unseren Mann-

schaften, Fans und 
Gästen aus aller Welt 
ein attraktives und 
zeitgemässes Sport-
erlebnis. 

Unser Breitensport 
erhält im Rheinpark 
einen grösseren 
Stellenwert. Mit 
dem Bau eines eigenen Garderobengebäu-
des verbessern wir die Rahmenbedingun-
gen und stärken gleichzeitig ein aktives 
Vereinsleben. Damit bilden wir die Basis  
für die Erfolge von heute und morgen.

Für unsere 
Freizeit

Für unseren  
Breitensport

Für unseren  
Spitzensport

Die Zukunft  
des Rheinparks

Ihre Ideen und Meinungen  
sind gefragt

Der Rheinpark Vaduz soll ein vielfältiges Angebot für Sport, Freizeit und  
Erholung für alle Altersgruppen bieten. Neben einem modernen und  
attraktiven Rheinpark Stadion erhält der Breitensport mehr Raum und  
zusätzliche Sport- und Freizeitanlagen, um das Angebot für die Bevöl- 
kerung und die Vereine zu verbessern. Rheinpark Vaduz – vielseitig,  
verantwortungsvoll und vorzeigbar. 

Im Dialog mit der Sportkommission der Gemeinde Vaduz und den heutigen 
Nutzergruppen sowie den Sicherheits- und Rettungsorganisationen wurde 
ein umfassender Masterplan erarbeitet. Er zeigt auf, wie sich das Rheinpark 
Stadion und seine Umgebung in den kommenden Jahren entwickeln sollen. 
Damit der Rheinpark zu einem Park für alle wird, möchten wir auch Ihre  
Perspektiven einbeziehen.

Mitwirken 
20. Mai 2026 – 30. Juni 2026

Digital auf  
mitwirken.vaduz.li  
oder analog  
(abholbar beim  
Rathaus-Empfang).

Im Rahmen der Mitwirkung laden wir Sie ein, Ihre 
Ideen und Meinungen zu den Schlüsselelementen der 
zukünftigen Rheinparks mit uns zu teilen. Auch Ihre 
Vorschläge zur Nutzung der Freifläche sind erwünscht.

Die Ergebnisse der Mitwirkung werden im Planungs-
team ausgewertet und nach Möglichkeit in den  
Masterplan integriert. 



Schritt für Schritt  
zum Park für alle

Ein Park für alle

Der Rheinpark Vaduz wird sich in mehreren Etappen von einer bislang vom 
Fussball geprägten Sportanlage zu einem Park für die gesamte Bevölkerung 
entwickeln. Die einzelnen Etappen bauen aufeinander auf, sodass der laufende 
Betrieb jederzeit sichergestellt bleibt. 
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Kleinspielfeld

Das Spielfeld im Kleinformat lädt während 
des ganzen Jahres zu spontaner Bewegung 
ein. Es ist für alle Altersgruppen geeignet 
und macht zu zweit ebenso Spass wie in der 
Kleingruppe. Auf kleinem Raum lassen sich 
Matches spielen oder das Korbwerfen üben.
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Pétanque-Anlage

Sich treffen und die Kugeln rollen lassen: Ein 
Hartplatz mitten im Grünen bietet Raum für 
Pétanque-Spiele. Beschattete Sitzgelegen- 
heiten bieten zwischen den Spielrunden Platz 
zum Ausruhen und geselligen Austausch.

7 Freifläche

Die Freifläche bietet Platz für temporäre Sport- 
und Freizeitangebote. Sie ist für eine fortlau-
fend wechselnde Nutzung vorgesehen, sodass 
neue Sportarten ausprobiert werden und 
innovative Angebote entstehen können.
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Erlebnisspielplatz

Klettern, schaukeln, sich verstecken oder 
gemeinsam eine Sandburg bauen: Auf dem 
grossen Themenspielplatz entdecken die  
Kinder ihre Kreativität, sammeln Sinnes-
erfahrungen und erweitern nebenbei auch  
ihre motorischen und sozialen Fähigkeiten.

1 Laufstrecke

Durch sanft modelliertes Gelände schlängelt sich 
zwischen Wiesen, Sträuchern und Bäumen eine 
abwechslungsreiche Laufstrecke. Sie lädt ein  
zur gemütlichen Morgenrunde oder zum lockeren 
Aufwärmen vor dem Ballspiel. Der elastische  
Belag federt angenehm unter den Füssen. 
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Spielwiese

Im Schatten von Bäumen bietet die offen ge-
staltete Rasenfläche am Rande der Anlage viel 
Raum für freies Spiel, Bewegung und Aufent-
halt. Die Spielwiese ist ein Ort der Begegnung 
und für alle da: Hier wird gemeinsam gerannt, 
geworfen, gefangen und gelacht.

5 Bewegungspark

Der Bewegungspark vereint an verschie-
denen Stationen Übungen für Kräftigung, 
Koordination und Ausdauer. Jung und  
Alt können in individuellem Tempo ihre 
Übungen durchführen. 
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Boulderinsel

Für Anfänger wie Fortgeschrittene jeden 
Alters bieten sich hier unter freiem Himmel 
vielfältige Klettermöglichkeiten. Griff für Griff 
geht es in verschiedenen Schwierigkeitsgra-
den bis ganz nach oben. Dabei werden Kraft, 
Koordination und Beweglichkeit gefördert.
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Umsetzungsplan

Erlebnisspielplatz, Kleinspielfeld,  
erster Abschnitt Laufstrecke

Etappe A

Etappe B

Etappe C

Etappe D

Etappe E

Optional bei Bedarf: Etappe F 

Erneuerung und Umrüstung  
Flutlichtanlage LED

Pétanque-Anlage, Grillplatz,  
Fertigstellung Laufstrecke

Einstellhalle, Ertüchtigung und  
Erweiterung Haupttribüne

Garderobengebäude, Bewegungspark,  
Spielwiese, Pavillon, Erweiterung  
Laufstrecke und Beachvolleyball-Anlage 

Erneuerung Aussenkiosk  
(auch für Breiten- und Freizeitsport) 
und Eingänge Nordost

Boulderinsel Erneuerung Eingänge Südost

Ersatz «Platz 2» als Grossspielfeld 
Nord und Kunstrasen, Unter- 
haltsgebäude, zentraler Platz

Erneuerung und Erweiterung  
Südtribüne und Gegentribüne mit  
Ausbau der Zuschauerkapazität

Breiten- und Freizeitsport Leistungs- und Spitzensport

2026

2028

2030

2032

2034

Masterplan

Rheinpark Vaduz
Das Rheinpark Stadion wurde 1998 eröffnet. Durch die stetig steigenden  
Anforderungen und fehlende Trennung musste sich der Breitensport  
zunehmend dem Leistungs- und Spitzensport unterordnen. Der Gemeinde-
rat hat deshalb entschieden, für den Breitensport separate, bedarfsgerechte 
Sportflächen zu schaffen, um eine gleichberechtigte Förderung beider 
Bereiche zu ermöglichen. Der Masterplan zeigt auf, wie sich der Rheinpark  
zu einer attraktiven Bewegungslandschaft mit vielfältigen Sport- und  
Freizeitangeboten entwickeln soll. 
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Schlüsselelemente



Zusätzliche  
Informationen 

Weitere Informationen zum 
Masterplan finden Sie unter: 
vaduz.li/rheinpark

Über die Fortschritte im Rhein-
park wird die Gemeinde Vaduz 
laufend auf ihren Kanälen 
informieren.

Vorgehen

Wie geht es weiter?
Im Rahmen der Mitwirkung sammeln wir etappenübergreifend Ihre Ideen  
und Meinungen zu den Schlüsselelementen im Rheinpark. Parallel  
dazu bereiten wir die nötigen Schritte vor, damit der Masterplan bau-  
und planungsrechtlich gesichert ist und umgesetzt werden kann.  
Im Herbst 2026 wird der aktualisierte Masterplan dem Gemeinderat  
vorgelegt. Anschliessend starten wir mit der Umsetzung.

Konzept und Gestaltung:  
Die Botschafter Kommunikationsagentur AG LSA
Bilder: Gemeinde Vaduz

Gemeinde Vaduz, Mai 2026
Rathaus, Städtle 6
FL-9490 Vaduz


